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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe Bekanntmachungen

Ermäßigte PreiseSamstag, den 24. Januar 1914.
SO . Vorstellung auher Abonnement

DM- Ermäßigte Preise . "WM

Balkon- Frem- J I .Abt, 3 Jk — 9/
denloge(11. „ 2 Ji,  50 ^

Parterre -Frem- / I . „ 2 jft, — &/
denloge lll . „ IJbSOg 1/

Logen1,Rangs ^ ^ 2jH>— 3p
(fefftm / I . ,, 2 M 50 &/■
mton ■ ■  vi . „ 2 M - gjt

2. Rang Mitte | n x ^ 80  ^

Parterre-Logen

Sperrsitze . .

Der freie Eintritt ist für heute auf gehoben,
Romantische Zauberoper in vier Akten nach Fonqnes Erzählung frei bearbeitet

Text und Musik von  Albert Lorhing.
Musikalische Leitung: Alsred Lorentz . Szenische Leitung: Peter Dumas,

P ersonen:
Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs . . Marie Lorentz-Höllischer.
Ritter Hugo von Ringstetten Hans Siewert.
Kühleborn, ein mächtiger Wassergeist . . Fritz Mechler.
Tobias , ein alter Fischer Joses Grötzingen
Marthe , sein Weib Marie Mosel-Tomschik.
Undine, ihre Pflegetochter Therese Müller -Reichel.
Pater Heilmauu, Ordeus-Geistlicher aus

dem Kloster Maria Gruß Wolsgaug vou Schwind.
Veit, Hugos Schildknappe Hans Bussard.
Hans , Bertaldas Kellermeister . . . . Franz Roha.
Der Kanzler Max Schneider.

Würdenträger, Ritter und Frauen , Jagdgefolge, Pagen, Knappen, Fischer,
Fischerinnen, Landleute. — Wassergeister.

Der erste Akt spielt in einer Fischerhütte, der zweite in der Reichsstadt im Herzoglichen Schlosse,
der dritte und vierte Akt spielen in der Nähe und auf der Burg Ringstetten.

Zeit der Handlung : gegen Ende des 15. Jahrhunderts.

Im zweiten Akt: Festlicher Tan;, arrangiert von Paula Allegri -Bayz,
ausgeführt vou Josefine Ratgeber, Richard Allegri und dem Balletkorps.

Die Umbesetznng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine sortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Krank:  Beatrice Lauer-Kottlar.  Kontraktlich beurlaubt:  Jau Vau Gorkom

Spielplan.
Sonntag, den 25. Januar : 3Ä.  C . Die Meistersinger von Nürnberg.  An

saug V26 Uhr. (6 jl)
Montag, den 26. Januar:  34 . B . Wallensteins Lager . — Die Pieeolomini

Anfang  7  Uhr . (4 Ji .)

Nach jedem Akte eine längere Pause (etwa 8 25, 920 950).

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang:  halb acht  Uhr. Ende: nach zehn

Druck der C. F . Miillerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe, Nachdruck verboten



IQ

Wegen Erkrankung von Maria Hol-
lifcher - Lorentz und Wolfgang von
Schwind und wegen Unpäßlichkeit von
Therese Müller - Reichel
Bertalda:  Mosa Ethofer -Schüller.
Andine:  Margarete Beling - Schäfer

vom Hoftheater in Darmstadt.
Pater Heilmann:  Karl Mang  vom Hof-

theater in Mannheim.
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